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(2778-1) Nr- 8767.

Zweite eree. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Fcistriz wird

bekannt gemacht, daß, nachdem zu der mit
Bescheide vom 27. Februar 1869, Zahl
1569, auf den 12. November 1869 an-
geordneten ersten Nealfeilbietung in der
Exccutionösache deö Anton Valenci? von
Feistriz gegen Andreas Viciö von Groß'
bulooitz, kein Kausiusligcr erschienen ist, am

10. D e c e m b e r 1 8 6 9
znr zweite» geschritten werden wird.

K̂  f. Bezirksgericht Fcistriz, um 13lcn
November 1869.

(2590-1 ) Nr. 15434

Erecutive
Ncalitäteu-Velsteiqerunq.

Vom l. k. städt. dclcg. Bczllksgcrichlc
in Laibach wild bekannt gemacht:

Es sei über das Alisuchen der k. k.
Finanzprocuratur in Laibach die executive
Velsleincrung der dem Johann Iessich
von Schleinitz gehörigen, gerichtlich auf
322 fl. 40 lr. geschätzter,, im Grundbuche
Schlcinitz >'U> Eml.'Nr. I N vorkommen^
dtl, Realität, bewilligt und h,czu drei
FcilbictungS'Tagsatzungen, und zwar die
ersle auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
die zweite auf den

2 2. J ä n n e r
Und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
/tdcsmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gerichlskanzlei mit dcm Anhang
ungeordnet worden, daß die Pfandrculilät
bei der ersten und zweiten Fcilbictung mir
um oder über den Schätzungswert!), bei
ber drillen aber auch unter demselben
^utangcgcbcn werden wird.

Dic ^icitatiouSbediugnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen

der Licilalious-Comlnission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchscxtrnct köunen in der dicSgc-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 20. August 1869.

(2619—1) Nr. ^7457

Erinuerung
an die Satzgläubigcr dcr Franz Moöi.
lcr'schen Erben und Gläubiger, an Frau
Beatrix Gräfin AucrSpcra, alle unbc-
kannten Aufeulyalles, und ihre unbclanu-

ten Erben und Rechtsnachfolger.
Vom l. l. BczirkSgclichle Gurtfeld

wird vctannt gemacht:
Es habe Andreas Ccncr von Stadt«

bcrg Hau6-Nr. 14 gcmcinschafilich und
ciuverständlich mit seinem freiwilligen Vcr-
trrlungslcistcr Ioscf Lotan von Reichs,
bnrg HanS'Nr. 52, wider die Satzgläu-
bigcr dcr Fianz Viocllcl'schcn Elben
und Gläubiger und die Frau Beatrix
Gräfin Auerspcrg, alle unbetannteu Auf.
enlhaltcö und ihrc unbctaimteu Eiben und
Rechtsnachfolger die Klage >ul) >»liu-«
30. Juni 1869, Z. 4745, l»cl. Verjährt'
und Erlofchencitlärung dcr auf der Wem
garttealilät >u!> Bcrg'^ir- 790 >ul Hcrr^
schuft Guitfcld inll.liil, hastenden Satz,
Posten, uud zwar aus dcm acrichlllchr,,
Vergleiche vom 14, Iä»ncr 1803 für die
Franz Moö,lcl'schcn Eiben und Glänbi
gcr. aus dem Schuldscheine voi» 17. Oc>
tobcr 1803 fill die Frau Beatrix Gra
fin AucrSftcig pclu. 100 ft. «-«. c. uud
gNll'dduchlichcr Böschung dieser Satzposten
von obiger Realität ül'el nicht, worüber zur
mündlichen Vcl Handlung die Tags^tzung
auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
Voimittags 9 Uhr hicrgcrlchls mil dem
Anhange dcs i; 29 allg. G. angco>dnc>
und den Geklagten wegen ihreS uubckann.
ten Aufenlhaltcs Herr Iofef Waniö von
Gurtfcld als «.'mulor ml ucluil» auf ihre
Gefahr uud Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bcslcllen und anhec
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten EuralOl
»erhandelt werden wird.

K. l. BczirtSMichl Gmlfcld am 30ten
Juni 1869.

(2589-1) " Nr. 16685,

Erecutive
RelllitätM-Vclstcigeluug.

Bum t. l. stäo.'.<oel<,'g. B.zlrlögcrlcht.
in ^aibach wild bekannt gemacht:

Es fei übcr Ansuchen dcr l. k. Fi
lianzprocuralur in Lmliach die exccuuvc
Velstelgeiung der dem Johann Eij^vö
von Klciumluöov gehörigen, ^clichllich au>

'2344 ft. 40 tr. geschätzten, im Grund-
uuchc Schleltutz >ut» Urb.'Nr. 123 ool-
lummcndcn Ncaliläl beuxUlgct, und hiczu
dni Fcllbicluugs-Tagsatzungen, und zwa,
dlc cr>le auf dcu

22. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

die zweite auf den
2 2. J ä n n e r

uud die drille auf den
2 3. F e b r u a r 18 70,

lcdcsmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
in del Gclichtslanzln mll dem Anhange an<
geordnet worden, daß dic Pfanorcalital
bei der ersten und zwcltcn Fcilblciung mn
um oder über dcu Schätzungswert!), bcl
dcr drittcn aber auch untcr dcmsclbcn
hintangcgcbeu wcrdcn wird.

D>c ^«cltationsbcdingulssc, wornach inS'
bcsondcrc jeder ^c,tanl uor gemachlem
Andotc ein 10"/» Vadinm zn Handen dcr
^icitalionS. Eomuussiou zu erlegen hat,
so wie das Schätzun^Spiolotoll und dcr
Grundbuchscxliact können in der oicS'
!iclichtl,chcu Registratur eiugekhen wcrdcn.

Laibach, am 13. Scptember 1869.

( 2 8 0 4 - 1 ) Nr.3338.

Executive Fcilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Tschcr-

ncmdl wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei vom k. l, öandesgerichte i'aibach
mit Bescheide vom 5. Juni 1809. Zahl
3947, über daS Ansuchm dcs H<rrn
^ohanu Kapelle von Mölll ing gea<n Theo»
dor Hanna, zu Handen dessm Euialors
hcl in Johann Virant von Tschcrncmbl,
wegen aus dem Vcrglciche vom 10tcn
August 1866, Z.chl 5017. und Ecsslvn
vom Mälz 1867 schuldiger 20 f l . ö. W.
>'. x. l-. in die exccntivc öffentliche Ver-
steige, ung dcr dem lltztcreu gehöligen, aus
der Herrschaft Tsckcrncmbl cxundirteu, in
c>rr liainischeu i'andtufcl vo,kommenden
Gilt Wciuiz, brstchcnd aus zwli Wcin<
garten faum,t KcUer und dem halben Hof
m Oklug, im geilchllich erhobenen Sck«1z«
zuugswe,!he von 485 fi. ö. W., aewil«
l,get und es seien vom gefertigten Ge»
^irlsgerlchte im Namen tics l. l. Bandes»
gcrlchtcs Laibach zur Vornahme drrscl«
bcn die drei Feildictuul,» < Tagsatzungen
auf den

4. D e c e m b e r 1869 und
5. J ä n n e r und
5. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
biesgerichll'chcn Kanzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die scilzubictendc
Realilät nur bei dcr letzten Fcilbictuna
auch uutcr ocm Schätzungswertlie an den
Hicistbictcuden hintcmgegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Orund-
buchscxtract uud die LicitatiouSbcdingN'sse
köuuen bei diesen» O>richtc ,n den gewöhn-
lichen Amlsstnnocn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
17. Juni 1869.
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Ein Darlehen von

3000 Gulden
wirb auf sichere Hypothcl (Haus >n Laibach
aufgenommru. (2N07—I)
«uslunft er'heilt l l»^. « » b « ^ t v .8«»»?«?,

Advocal iu Laibach. ^
FllWinell 6jährlgcu Knaben wird in'Üüttr-

lrain auf« Land

ein Mrmlor
(vulzzu Instructor) gesucht.

Nähere Au« unft ertheilt au« Oefälligleit
da« ZeltunqO-Lomptoir. (8803—l)

(2610—1) " ' "

Allllillllllchllng.
Mi t Bewilligung des löblichen Stadt»

magistrates in Laibach werben im Hause
3ud Consc. Nr. 151 auf der St. Petersvor»
stadt die von dem verstorbenem Herrn Joses
Schwin g s h a t l , gewesenem Kupfer-
schmiede und Hausbesitzer, hinterlassenen
Fährnisse, alS: Zimmer-, Küchen« und
Geschäfts - Comptoir < Einrichtungen, Kupfer-
schmieds - Werkzeuge und Uleusilien nebst
Kupferwaaren am

2 December d. I .
und Mhig:nfalls an den darauf folgenden
Tagen, Vormittags von 9 bis 12 Uhr und
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr, freiwillig l i '
citando veräußert und an den Meistbieten-
den gegen baare Bezahlung hintangegebeu
werden.

Laibach, den 29. November 1868^

G i n

5 ? Oergsteigcr
der omzüalich pratosche Kenntnisse im
<3rz- und Strilllcchlenbel^bcme desitzt. im
Schlt'b. Ul,d Ntcknun><sfache gut bewan-
dl,t ist und gegenwä tic» „och im Dienstr
strht, sich mil den basten Dicnstziugniffen
auswelseu tann, wui'scht seinen Platz zu
iwdein u»d sucht eine Stelle i» diesem
Fach?, und hofft auf einer Stelle in
Kici'n Kohlen z» elschulfen.

Offerte ersucht man unter Chiffre
U. ^ß. <Z. an die Redaction der Laiba
cher Z i t lm^ zu lichten. (8787—2)

'Mil) Nr. 5997.

Edict.
Bei dem k. k. Landes- als Haw

delsgenchte in Laibach wurde zu der
im Register für Gesellschaftsfirmen ein
getragenen F i rma :

Uicoinus Nccher
zum Betriebe einer Specerei-, Ma -
terial- und Lederwaarenhandlung in
Laibach der Austritt des stillen Ge-
sellschafters und Firmanten Herrn J o -
h a n n R e g n a r d eingetragen und
dessen Procura zur Zeichnung dieser
Firma gelöscht.

Laibach, am 13. November 1869.

^^lWi-Narif
i n d e r S t a d t L a i b a c h f ü r den

M o n a t D e c e m b e r 1 8 6 9 .

1. Sorte 7 ^"I
(Fleisch bester Qualität): I ! I G ^
1. Rostbraten !
2. Lungenbraten ^ l r - > lr.
3. Kreuzstück ,̂ « f und " ^ " < «"t

5. Tchlllssclürtcl
6. Schwcifstlick 1

2. Sor te
(Fleisch mittlerer Qualität):
7. Hiutcrhals ^
«. Schullrrstilck l «,. < ^« <n
9. Ripftrustuct s Pfund . 22 19

10. Obcnueichc 1
3. Sorte

(Fleisch geringster Qualität):
11. Fleischtopf ^
>2. Hals l «,c <
13. Xmrwriche ^ Pfund. 18 15
14. Bruststück
^ . WadcllschinltN ^

Üiiagistrat rer k. l . Landcebauplstadt
Laibach, am 27. November 1869.

P « Bürgermeister: Tr . Josef Vuppan.

Tausmde von Mensche» habm durch geschickte v p r r a t i o n c n anf der Vörsc schlicll und mllhrlo? Reichthümer erlangt.
t>ie ihre kühnst,'» Crilmrluttss«: wcil iibcriwfli!, ja tagtäglich scheu wir i» dieser Buchung die ftagrantestl,!! Fälle. Toll dies lucrative Ge-
schäft nur eiuc Domäne f>!r gewisse devoxz«gtc Ir,c.ise scill? Um düm der Avl,'c scrusteheudcu Privatmaiuic tiuc liutzbringciide Theilnahme
zu ermäqlichen, habe ich ein

Comptoir für ttörsciis esdiäste
errichtet, wo Jedermann (iu Wien oder in der Provinz» durch eine Ncine Eililage von fl. l^) bis 200 au« dem Steigen und Fallen der
Papiere Nutzen ,,ehen kanu, ohne diese Papirrc salbst laufen oder beziehen zu milffcu. Ich lade daher das i>. t. Publicum, besonders bei
den jetzigen t i e f gesunkenen bourse», zu gefälligen «uftrilgeu ein, welche ich prompt und solid effcctuiren werde. P r o g r a m m e
grstis; Auskün f t e werbe» bercitwillizst ertheilt.

Carl S t e i n Comptoir fllr SSrsengeschäftr.
Wien, I., Tiefer Graben 17.(2l82-il2)

(2617—3) Nr. 5580.

Erecutive Realitäten-
Versteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Maria Paschali die erecutive Verstei-
gerung der dem Herrn Michael Mar-
tinitz gehörigen, gerichtlich auf 1234 ft.
80 kr., dann 926 st. geschätzten Kra-
kauer Waldantheile Mappe Nr. 83,
Rect. Nr. 181 , dann Rect.-Nr. 162 I
—169/1 und des auf 7000 st. ge-
schätzten, im magistratlichen Grund-
buche sud Urb.-Nr. 25 vorkommenden
Hauses 8ud Consc.-Nr. 76 in der
Krakauvorstadt in Laibach, bewilliget
und hiezu drei FeilbietungZtagsatzun-
gen, und zwar die erste anf den

1 3 . D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
die zweite auf den

1 7 . J ä n n e r

und die dritte auf den
2 1 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, bei dem
k. k. Landesgerichte in Laibach mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbediugnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zu Handen der Licitati.ons - Commis-
sion zu erlegen hat „ sowie das
Scha'tzungsprotokoll und der Grund-
buchseftract können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 26.October 1869.

(2687-3) Nr. 4890.

Executive Fcilbietung.
Bon dem l. k. Bezirksgerichte LaaS

wird h,emit lielamit gemacht:
Es sei iltier neuerliches Ansuchen des

Anton Anzelc von Gliua g,'qcn Michael
Kraöovc von Studenc Huus .M. 20 wc^en
schuldiger 105 fl. ü. W. ". ». ^. in die exec,
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörige!', im Grundbuche der Herrschüft
Ortenegg "ul> Urb.»Nr. 255 vorkommen-
den Realität, im gerichtlich echobu,el» Schäz^
zungswerthe von 1275 fl. 80 lr. i). W.,
gcwilliget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietlmgstagsatzungcil auf den

3. D e c e m b e r 13 « 9 und
8. J ä n n e r und

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 0 . ,

jedesmal Vormittags mn I d ' Uhr, hier.
gerichtS mit drm Anhange del'limml wor>
den, daß die feilzubietende Klealität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem
Lchätzungswerthe an den Meistbietenden
himangeaeven werde.

DaS SchatzungSprotololl, dn ' Grund'
buchsextracl und die ^icitationsbt dingnisst
tonnen bei diesem Gerichte in dm gewöhn
lichen AmtsslM'den eingesehen w « den.

K l . Be^irlsgericht LaaS, mn 2tei
October 18tt9.

Wäliuiaseliiiicii
aller Systeme für Schneider, Schuhmacher uud Familien
zu herabgesetzten Preisen unter Garanlic, Landmaschinen
von 23 bi« g<1 fl. aufwärts, Illustrirte PrciSblätter wcrden
auf Verlangen franco und gratis zugesandt

NähMlltcrialiell aller Art fllr Nähmaschinen in größter
Auswahl zu billigsten Preisen. (2547—4)

11. Bollmaiiii,
W i e n , RolheitMmstralie Nr. 3 l . Mariahilfrrsiraßr Nr. 9 l .

Pest, Göttcraassc, Ecke EltsabcthPlatz.
Grüßte Niednlagc aller Sorten von Nänmaschlneu.

W U ^ Agenten w^rbrn verlangt. "MW

(2786—2) Nr. 6065.

Edict.
Das t. k. Landesgericht in Lai-

bach gibt bekannt, daß in der Ere-
cutionssache des Andreas Mesesnev
wider Matthäus Streincr wegen 400 f l .
e. 8. e. bei fruchtlos abgehaltenem er-
sten Feilbietungstermine ob des in
Laibach am Froschplatze 8ud Consc.-
Nr. 125 gelegenen, mit 1850 ft. be-
wertheten Hauses die beiden weiteren
Feilbietungstagsatzungen am

1 3 . D e c e m b e r 1 8 6 9 und
1 7 . J ä n n e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 11 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange
vorgenommen werden.

Laibach, am 23. December 1869.

,2794-1) Nr 5318.

Cmatorbestellullg.
Von dem l. l. Gcz,llögelichte Kl'lNNtiurg

wird zur öffentlichei» Kcnmmß gebucht,
daß daS hohe t. t. Lanocsssrricht îaibach
mit Gcschluß vom 30. October 1869,
Zahl 5643, den Orunovcsitzcr Alcx Ura«
mtsch oc'n Telsleiut Haus ^ir. 11 wegm
Verschwendung untcr (^ulutcl >u setzen
btsunoen t)at, und daß l M Georg Usch'
later von Pledassel von di<scin t. t. Ge-
zülsgerichte zum Euralor bcstcllt wor«
dcn ,st.

K. k. Bezirksgericht Krainourg, am
111. October 1869.

" (2568^2) Nr. 18862.

Erecutive
Rcalitätcu-VclftcigenlNss.

Vom l. l . slüdt.-oeleg. Brzirlsgerichte
saibach wird bctannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Rcbol
von Oamlu'g die executive Versteigerung
der dem Valentin Albert von Gamling
gehörigen, gerichtlich ans 24W fl. geschätz«
ten, im Grundbuche S t . Trinitatiö ^ul̂
Urd.Nr. 9, dann Grundbuch Michclstclten
>u!) Ull).«Nr. 726 und 729 oortommen-
den Realitäten, wegen aus dem Vergleiche
vom 16. März d. I . , Z. 5277, schul,
diger 360 f l . c. 8. 0. bewilliget und hiczu
drei i5cill)ictungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste aus den

18. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
dic zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf dcn

19. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilätcü
bei der ersten und zweite,. Felltiicnmg nur
um oder über dcn SchätzM'geüicrlh, bct
der dritten aber auch unter tnmselbcn
tjintan^egeben werden.

Die ^'icilatioi'Sbcdingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitaxt vor aemacktem
ilnbolc em lOperc. Vadmm zu Handen

der Licitations-Commission zu erlegcu hat,
so wie das Schätzunqsprototoll und der
GrundbuchSextract lönnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 24. October 1869.

(2435 -2 ) Nr. 5786.

Erinnerung
an Johann D a r o v i c und dessen all-

fällige Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. städt.-delea. GezirlSge«

richte NudolfSwcrth wird dem unl'clmmt
wo befindlichen Johann Darouic von
Gothcndorf und dessen allfälligen unde-
kannten Rechtsnachfolgern hietmit erinnert:

Es habe Josef Streiner von Gothm»
dorf wider dieselben die Klage wegen Ver»
jährt- und Erloschencrllärung der auf
der Hubrealität ^ul, Nect. - Nr. 13 und
18 u<! Gut Neuhof im Grunde des
Schuldscheines vom 4. September 1829
intabulirt haftenden sslllderulig ftr. 150 fl.
C. M , <><> p'i,,^. 19. August 1869, Zahl
5786, hieramts cingebiacht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

2 3. D e c e m b e r l . I . ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange deS §
18 der Vorschrift über das summarische
Verfahren angeordnet und den Geklauten
wegen ihres „nbekanntsn Aufenthaltes
Herr Dr . Rosina von Nudolfswcrth als
liirxlttl- l>(l i^luii! auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu b< stellen und anher
namhaft zu machen haben, widrio/ns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Nu-
dolfswerth, am 30. August 1869.

(2720—3) Nr. 5141.

Erinnerung.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Planina

werden die Primus Molt'schcn Erbcn,
unbekannten Aufenthaltes hiermit erinnert:

Es habe Georg Brcnöic von ^iberse
wider dieselben die Klage auf Verjag
rung einer Satzpost, «ul» prn<.̂ . 8. Sep-
tember 1869, Z. 5141, hicramts eingt'
bracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

7. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der allh. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und den Geklagte«
wegen ihreS unbekannten Aufenthaltes
Mathias GobrauÜcl von Hotedrrs'i °ls
OurlUur u<l ,mlm» auf ihre Gefahr und
Kosttn bestclll wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E"de
verständiget, daß sie allenfalls zu rcckter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich emen
anderen Sachwalter zu bestellen ulid anycr
namhaft zu nuichcn habcn. widriges dmc
Rcchlesachc n,it dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrden wird. ^ „

K. t Vezi'ts.ericht Plauina, am 1"len
September 1869,

Dr»« und «erl», von I ,n« l ,^ i7k !« '»»»yr und 3«bor Vamberg iu z.'ll,b»chV


